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Ausgangssituation 

Neuausrichtung der Sacherschließung – Vier-Ebenen-Konzept 

 Wandel zur digitalen Veröffentlichung  

 Neue technische Möglichkeiten im Bereich Textmining 

 Einsatz automatischer Verfahren zur inhaltlichen Erschließung formell  verankert 

 

Herausforderungen im Kontext maschineller Indexierung 

 Weicher Sprachgebrauch in Wirtschaftswissenschaften  

 Großer Anteil englischsprachiger elektronischer Dokumente im Bestand  

 Homogenität der Erschließung auch bei maschineller Indexierung aufrecht erhalten  

 STW als zentrales Erschließungsinstrument 

 

    Dies erfordert ein gut ausgebautes Vokabular! 
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Standard-Thesaurus Wirtschaft 
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Zentrale Charakteristika 
 

 Terminologische Kontrolle  

 

 Umfangreiches Zugangsvokabular 

 

 Zweisprachigkeit   

 

 Konkordanzen (Mappings) 

 

 Fundament der Indexierung an der ZBW 

 

Kontinuierliche Weiterentwicklung ist 

elementar 



STW-Erweiterung als Nebenprodukt der 

Nachnormierung 

Autoren-Keywords als Kandidatenterme 
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Forschungsfrage 

Noch einmal systematisch… 

 

Wenn es darum geht, Kandidaten für den STW zu bestimmen 

 

 Welche Quellen kann man zur Generierung von Vorschlägen heranziehen? 

 

 Wie kann man den Workflow der Thesaurus-Erweiterung maschinell 

unterstützen? 
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Quelle Autorenkeywords 

oder... 

was Autoren  

zu veröffentlichen  

glauben... 
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oder... 

      was Autoren  

      zu veröffentlichen  

      meinen... 



Quelle Nutzeranfragen 
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oder... 

      was Nutzer meinen, 

      was sie suchen 



Quelle Data Mining im Bestand 
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oder... 

      was wir meinen, 

      was wir haben 



Drei Perspektiven – Drei Quellen für Vorschläge 
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~180 k 

 

aus 91k 

Titeln 

~200 k 

 

aus 1,4 Mio 

Titeln 

~280 k 

 

aus Econbiz- 

Logs 

Autorenkeywords 
Data Mining 

im Bestand 
Nutzeranfragen 



Kandidatenlisten 
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Jeweils ca.  
200.000 Kandidaten! 



Computergestützte Überarbeitung 

Alles  

       eine Frage 

                        des Filters 

 

 Stoppwörter 

 Personennamen 

 Datumsangaben 

 … 
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Photo: John Lodder https://flic.kr/p/9wjrfS 



Stoppwörter 
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Personennamen 
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Datumsangaben 
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Unsere Kandidatenlisten 
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~180 k 

 

aus 91k 

Titeln 

~200 k 

 

aus 1,4 Mio 

Titeln 

~280 k 

 

aus Econbiz- 

Logs 

Autorenkeywords 
Data Mining 

im Bestand 
Nutzeranfragen 



Data Mining 

im Bestand 

Filter nach Stoppwörtern 
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Autorenkeywords Nutzeranfragen 



Data Mining 

im Bestand 

Filter nach Personennamen 
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Autorenkeywords Nutzeranfragen 



Data Mining 

im Bestand 

Filter nach Personennamen 
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Autorenkeywords Nutzeranfragen 

 Theorie Führung Johannes Steyrer  

 Stawinoga, Martin  

 GDP Paradox Jeroen  

 

 Lean Management 

 Monte Carlo Simulation  

 



Data Mining 

im Bestand 

Filter nach Datumsangaben 
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Autorenkeywords Nutzeranfragen 



Abgleich und Auswertung 

Seite 20 

 

 Was führen wir bereits im STW? 

 Stemming  

 Zählung der Häufigkeiten 

 Bildung von Schnittmengen 

 

STW 



Data Mining 

im Bestand 

STW – Abgleich (nach dem Stemming) 
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Autorenkeywords Nutzeranfragen 



Data Mining 

im Bestand 

STW – Abgleich (nach dem Stemming) 
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Autorenkeywords Nutzeranfragen 

 Green Logistics 

 Quantitative Easing  

 Financial Development 

 Stochastic Programming 

 Public Spending 



Zusammenführung der Ergebnisse 
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Autorenkeywords 
Data Mining  

im Bestand 
Nutzeranfragen 



Redaktionelle Nachbearbeitung 
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 Web-Interface 

 Gemeinsame Bewertung 

 Entscheidungsfindung 



Vielen Dank 
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Tobias Rebholz 

T.Rebholz@zbw.eu 

 

Daniel Bahls 

D.Bahls@zbw.eu 
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Ask me Anything mit Klaus Tochtermann 

11. Juni 2015, ab 13.00 Uhr, Livestream auf dem Media Talk-Blog 

 

Reichen Sie vorab Ihre Fragen ein: 

 

- Per Formular unter 

www.zbw-mediatalk.eu/ask-me-anything-prof-klaus-tochtermann/ 

 

- Via Twitter über den Hashtag #amabib 

Moderierte Frage-Session zum Bibliotheksjahr 2015: Trends, 

Publikationsprozesse, Science 2.0, Open Access & more  


